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SOFT START MODE 
Dieses Programm kann mit der Programmwahltaste (3) eingestellt werden. 
 

Das Programm hat einen 
fortschreitenden Verlauf in den ersten 5 
Sekunden, die Leistung steigt von 
0mW bis auf  650 mW/cm2 , während 
die Leistung sich während der 
restlichen 15 Sekunden auf 
1200mW/cm2 stabilisiert. 
Die Dauer kann nicht eingestellt 
werden und beträgt 20 Sekunden. 
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PULSE SOFT MODE 
Dieses Programm kann mit der Programmwahltaste (3) eingestellt werden. 

Das Programm hat einen 
fortschreitenden Verlauf in den ersten 5 
Sekunden, die Leistung steigt von 
150mW bis auf  1200 mW/cm2 , 
während die Leistung sich während der 
restlichen 15 Sekunden auf 
1200mW/cm2 stabilisiert. 
Die Dauer kann nicht eingestellt 
werden und beträgt 20 Sekunden. 
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PULSE MODE 
Dieses Programm kann mit der Programmwahltaste (3) eingestellt werden. 

Die erzeugte Leistung beträgt 
1200mW/cm2 über eine Dauer von 0,5 
Sekunden und wiederholt sich 
zyklusweise alle 0,25 Sekunden. 
Die Dauer kann auf 5-10-20 Sekunden 
eingestellt werden. 
 

    Fg 17 
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6.2  ANWENDUNG VON PERSÖNLICHEN SCHUTZAUSRÜSTUNGEN (PSA) ODER 

SICHERER ARBEITSVERFAHREN UND EVENTUELLES DEFINIEREN DER 
SCHULUNG. 

  

 

WICHTIGE HINWEISE FÜR DIE SICHERHEIT DES ANWENDERS UND DES 
PATIENTEN 
Das von der Polymerisationslampe abgegebene starke Licht kann die Netzhaut des Auges 
irreparabel schädigen. Daher müssen die geeigneten PSA (persönliche 
Schutzausrüstungen) angewandt werden und es sind einige Vorsichtsmaßnahmen zu 
treffen: 

 
• Niemals direkt in die Lichtquelle blicken. 
• Die Lampe niemals auf die Augen des Patienten oder anderer Personen richten. 
• Die Lampe erst einschalten, nachdem sie in den Mund des Patienten eingeführt 

wurde. 
• Die Lampe nicht einschalten, wenn keine Lichtführung vorhanden ist. 
• Bei Wartungs- und Reinigungsarbeiten den Schalter auf “OFF” stellen. 
• Der Gebrauch der Lampe ist ausgebildetem Personal vorbehalten. 
• Die Lampe außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
• Die Schutzkappe auf die Lichtführung setzen, wenn das Handstück in das 

Speisegerät eingesetzt wird. 
 

Zum Vermeiden von Personen- und Sachschäden sind die in diesem Handbuch 
enthaltenen Anleitungen strikt zu befolgen. 

 
 
7.  ORDENTLICHE UND PROGRAMMIERTE WARTUNG SOWIE AUSSERORDENTLICHE 

WARTUNG 

 

ORDENTLICHE WARTUNG UND REINIGUNG: 

Die ordentliche Wartung besteht aus den normalen Reinigungsarbeiten, die immer dann vorzunehmen sind, 
wenn die Lampe es benötigt. 
Vor dem Reinigen der Lampe ist unbedingt der Netzstecker zu ziehen. 

Zum Vermeiden von Stromschlag die Batterie aus dem Handstück entfernen.  
 

• Die elektrischen Kontakte der Ladestation und des Handstücks nicht mit Metallteilen oder fettigen 
Teilen berühren. 

• Keine Nichtoriginalladegeräte verwenden. Die Akku-Zellen könnten beschädigt werden. 
• Das Handstück nicht in Wasser oder andere Flüssigkeiten legen. 

 

 
Den Sitz der Lichtführung ausschließlich mit einem trockenen weichen Tuch reinigen. Dabei 
vorsichtig und sanft vorgehen. 

 
Keine Gegenstände oder Materialien in den Sitz der Lichtführung einbringen, da sie die Led 
beschädigen können.  
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REINIGUNG DER LICHTFÜHRUNG: 

• Die Lichtleitfaser regelmäßig mit einem weichen Tuch reinigen. Den Belag vom Ende der 
Lichtleitfaser insbesondere vor und nach der Dampfsterilisierung entfernen. 

 
• Polymerisiertes Komposit mit Alkohol und eventuell auch mit einem Kunststoffspachtel entfernen. 

Keine scharfen oder spitzen Gegenstände verwenden, um die Oberfläche nicht zu verkratzen. 
  

 
Vor dem Einsetzen der Lichtführung ist sicherzustellen, dass das Führungsröhrchen und das 
entsprechende Endstück perfekt sauber und trocken sind. 

 
Die Lichtleitfaser umgehend auswechseln, wenn bei der Sichtkontrolle festgestellt wird, dass sie 
verkratzt oder beschädigt ist, da die Lichtstärke in diesem Fall bedeutend abnimmt. 

 
REINIGUNG DER LADEHALTERUNG UND DES HANDSTÜCKS: 

• Zum Desinfizieren aller Geräteteile wird Desinfektionsmittel auf ein Tuch gesprüht und dann wird das 
Gerät mit diesem gereinigt. Das Desinfektionsmittel darf nicht in den Gerätinnenraum eindringen. 

 
• Die Ladestation und das Handstück mit einem weichen Tuch und eventuell mit einem neutralen 

Reinigungsmittel reinigen.  
 

• ACHTUNG! Auf keinen Fall Lösemittel oder scheuernde oder aggressive Reinigungsmittel 
verwenden, da diese Stoffe die Oberfläche beschädigen. 

AUSSERORDENTLICHE WARTUNG UND REPARATUREN 

B-MAX benötigt keine außerordentlichen oder regelmäßige Wartungsarbeiten, denn es verfügt über keine 
dem Verschleiß ausgesetzten Bauteile. 
Jeder andere nicht ausdrücklich vorgesehene Eingriff darf nur durch TECNO-GAZ oder autorisiertes 
Fachpersonal erfolgen. 

Nicht erlaubte Eingriffe sind als Manipulation anzusehen und führen automatisch zum Verfall der 
Garantie und TECNO-GAZ  haftet nicht für die durch solche Manipulationen entstehenden 

Folgeschäden. 
 

8.  DIAGNOSE UND STÖRUNGSSUCHE  
 
PROBLEM URSACHEN ABHILFEN 

Die Taste CONTROL (3) 
funktioniert nicht einwandfrei. 

Wenn die Taste zu stark 
gedrückt wird, könnte die Lampe 
sich ausschalten oder nicht 
einwandfrei funktionieren. 

Zum Beheben des Problems die Lampe 
durch Ausschalten rückstellen und dann 
wieder einschalten. Falls die Störung 
weiterhin besteht, die Batterie laden. 
Die Tasten sanft drücken.  

Das Display schaltet sich 
nicht ein. 

Die Batterie könnte leer sein 
oder es könnten Probleme mit 
dem Batterieanschluss 
aufgetreten sein. 

Die Batterie laden oder die Batterie 
herausziehen und die Kontakte reinigen. 
Dann wieder in das Batteriefach einsetzen.

Die Lampe geht während des 
Gebrauchs aus. 

Die Lampe ist nicht geladen 
oder die Start-Taste (4) wurde 
aus Versehen länger als 2 
Sekunden gedrückt. 

 

Die Lichtstärke hat 
abgenommen. 

Die Lichtleitfaser ist matt 
geworden oder ist verschlissen 
und weist schwarze Streifen auf.
Die Batterie ist fast leer. 

Die Lichtleitfaser ersetzen 
Die Batterie laden. 
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3 PRESENTACIÓN DEL PRODUCTO 

3.1 FINALIDAD DEL PRODUCTO 
 
La lámpara de blanqueo dental “B-MAX” está destinada al uso en el sector odontológico. 
“B-MAX” tiene como objetivo único y exclusivo la polimerización de los materiales dentales 
fotopolimerizables. 
La lámpara emite una intensa radiación luminosa. 
El operador que utilice el dispositivo “B-MAX” debe cumplir con los requisitos necesarios. 
Éste debe haber recibido la formación necesaria para un uso correcto, además de conocer la posición de 
todos los mandos de: 

- emplazamiento de la lámpara 
- encendido, apagado y funciones de configuración. 

B-MAX debe utilizarse exclusivamente para polimerizar materiales dentales fotopolimerizables con 
fotoiniciador cuya banda de longitud de onda esté comprendida entre 410 y 490 nm. 
No lo utilice con otros tipos de materiales ni para aplicaciones fuera de la cavidad oral. 
Si tiene dudas sobre el tipo de material, contacte al fabricante del compuesto. 
El uso inapropiado del equipo y la negligencia del operador pueden causar daños a las personas, las cosas 
y el medio ambiente; TECNO-GAZ no responderá por dichos eventos. 
 

3.2 COMPOSICIÓN 

Fg 01 

B MAX ha sido realizada con las más avanzadas y 
actualizadas tecnologías. 
B MAX genera una luz con potencia máxima de 
1600mW/cm2. El tiempo mínimo de tratamiento es de 
5 segundos. 
El dentista puede seleccionar el programa más apto 
para su tratamiento. 
 
LISTA DE COMPONENTES  

 
1 Pieza de mano  
 
2 Soporte cargador de baterías  
 
3 Alimentador 
 
4 Batería 
 
5 Fibra óptica de la luz  
 
6 Pantalla de protección 
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4.  DATOS CARACTERÍSTICAS TÉCNICAS 

4.1  CARACTERÍSTICAS MECÁNICAS 
 
DIMENSIÓN PIEZA DE MANO L 182  W 95 H 22 (mm) 

DIMENSIONES SOPORTE L 170  W 180 H 145 (mm) 

PESO PIEZA DE MANO 170 g 

PESO SOPORTE 240 g 

 
4.2  CARACTERÍSTICAS ELÉCTRICAS  

 
VOLTAJE DE USO 5V DC 

BATERÍA 3.7 V de litio 

FUENTE DE LUZ Led de alta potencia 

FRECUENCIA DE ONDA 410 ÷ 490 ( nm) 

POTENCIA MÁXIMA 1600 mW/cm2 (+/- 10%) 
 
5.  INSTALACIÓN 

5.1  CIMENTACIÓN 
 
Los componentes de B-MAX se colocan dentro de una bolsa de celofán y luego, en una caja de 
cartón ondulado con preformados internos. 
El transporte debe realizarse respetando las reglas para mercancías frágiles. 
El almacenamiento no presenta problemas particulares; es posible apilar hasta cinco cajas y la 
mercancía no está sujeta a deterioro. 
El embalaje original debe conservarse durante todo el plazo de duración de la garantía, ya que es el 
único capaz de evitar daños durante el transporte. 
La inobservancia de estas prescripciones implica el vencimiento de la garantía. 
Los componentes del embalaje deben eliminarse de conformidad con las normas vigentes en el país 
de utilización del equipo. 
 

5.2  INSTALACIÓN (CIMIENTOS) 
 

 
 

Antes de proceder a la instalación, compruebe la integridad del dispositivo; si éste presenta daños 
imputables al transporte, avise inmediatamente al revendedor. ¡ATENCIÓN! No ponga en marcha el 
equipo. 
 
B MAX debe colocarse en una superficie estable, lejos de equipos que generen fuertes emisiones de 
calor y radiaciones electromagnéticas que puedan dañar la electrónica instalada.  
Además, debe conectarse a una toma eléctrica con tensión de 230 voltios y provista de dispositivo 
salvavidas. Una vez efectuada la conexión, se enciende el led situado en el soporte cargador de 
batería del equipo. 
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5.3  CONEXIÓN Y PUESTA EN SERVICIO 

 
La conexión eléctrica debe realizarse de conformidad con las normas técnicas vigentes. 
Cerciórese de que el valor medido de la tensión de red corresponda al que se indica en la placa de la 
máquina. 
 

 
ADVERTENCIAS AL USAR LA BATERÍA POR PRIMERA VEZ 

 
CARGUE LA LÁMPARA CON LA BATERÍA PUESTA POR LO MENOS DURANTE SEIS HORAS 
CONSECUTIVAS. 
LA INOBSERVANCIA DE ESTA ADVERTENCIA PODRÍA LIMITAR LAS PRESTACIONES DE LA 
LÁMPARA. 
 

5.4  DESGUACE Y ELIMINACIÓN 
 
La lámpara polimerizadora B-MAX es un dispositivo que contiene tarjetas electrónicas y baterías de Ni-Mh. 
Por tanto, debe ser eliminada por empresas especializadas para recuperar sus componentes. 
No deseche el dispositivo con los residuos sólidos urbanos. 
Elimine los acumuladores y equipos averiados de conformidad con las normas vigentes en el país de 
utilización. 
 

 
 
Directiva sobre los residuos de aparatos eléctricos y electrónicos (RAEE). 
De acuerdo con la Directiva 2002/96/CE este símbolo indica que, al final de su vida útil, el producto no 
deberá eliminarse como residuo urbano. Puede ser entregado en los centros para la recogida selectiva de 
aparatos eléctricos y electrónicos, o entregado al distribuidor en el momento de la compra de un producto 
equivalente. Es responsabilidad del posesor entregar el aparato en los puntos de recogida. Para más 
informaciones sobre los sistemas de recogida, contacte con el servicio local de recogida de residuos. La 
eliminación correcta de los aparatos fuera de servicio evita consecuencias negativas para el medio 
ambiente y la salud humana. Todo abuso será sancionado por la ley. 
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6.  FUNCIONAMIENTO Y USO 

6.1  DESCRIPCIÓN DEL FUNCIONAMIENTO 
 

MONTAJE DEL DISPOSITIVO 
CONEXIÓN ELÉCTRICA 
Conecte los cables eléctricos al transformador. 
Introduzca el enchufe en la base del soporte cargador de baterías y la clavija de alimentación, en la 
toma de 220 V. 
Se encenderá el led verde situado en el soporte 
 
MONTAJE DE LA BATERÍA 
Tome la pieza de mano e introduzca la batería como se indica en la figura, sin forzar la entrada. 

Fg 02 
 
MONTAJE DE LA FIBRA ÓPTICA 
Introduzca lentamente la fibra óptica en la conexión correspondiente de la pieza de mano, como se 
indica en el dibujo, y empuje la misma hasta el final. 

Fg 03 
 
MONTAJE DE LA PANTALLA DE PROTECCIÓN 
Conecte la pantalla de protección introduciéndola en la base de la fibra óptica. 

        Fg 04 
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RECARGA 
Introduzca el enchufe en la base del soporte cargador de batería y la clavija de alimentación, en la 
toma de 220 V. 

                  Fg 05 
 
Introduzca la pieza de mano en el compartimiento correspondiente del soporte cargador de batería, 
como se indica en la figura. 

     Fg 06 
 
Automáticamente, se encenderá el led situado en el soporte. 
El led será de color rojo y se pondrá verde sólo cuando la batería esté completamente cargada. 

Fg 07 
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FUNCIONAMIENTO 

 
La lámpara emite una intensa radiación luminosa azul que interactúa con el catalizador presente en 
el polímero y lo endurece. Variando la intensidad de la luz emitida y la duración del tratamiento, es 
posible modificar la velocidad y el grado de polimerización, permitiendo limitar las retracciones de 
solidificación y variar la dureza final del compuesto.  
 
MANDOS DE LA LÁMPARA 
 

Fg 08 

1 Botón de selección del programa TURBO 
 
2 Botón de selección del tiempo de tratamiento 
 
3 Botón de selección de programas 
 
4 Botón de encendido y apagado (on/off) del ciclo de tratamiento 

 
ENCENDIDO DE LA LÁMPARA 
 
DIBUJO PANTALLA TECNO GAZ – PANTALLA CICLO. 
Para encender la lámpara, presione por 2 segundos el botón de encendido (4). 
La lámpara emitirá una señal acústica. La pantalla se iluminará, visualizando la frase TECNO GAZ y la 
lámpara se pondrá en el modo correspondiente al último ciclo ejecutado. 
 
INDICACIONES EN LA PANTALLA 
DIBUJOS 
 
En posición “off” (apagada), la pantalla indica con claridad todos los datos relativos al ciclo preseleccionado: 
 

a- tipo de programa seleccionado (1 segundo de visualización) 
b- tiempo de tratamiento seleccionado 
c- indicación de carga de la batería 
d- indicación abreviada y fija del ciclo preseleccionado 

 
En posición “on” (encendida), la pantalla indica con claridad: 

a- tipo de programa utilizado 
b- tiempo residual de tratamiento con cuenta regresiva 
c- indicación de carga de la batería 
d- diagrama progresivo del ciclo. 
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SELECCIÓN DE PROGRAMAS 
DIBUJO 
 
Presione el botón de selección de programas (3) para visualizar los programas en secuencia. 
Presionando el botón por más de 1.5 segundos, es posible seleccionar entre 2 tipos de configuración de la 
pantalla: 
 
GRAPH MODE - la parte 
central de la pantalla indicará 
el gráfico progresivo, mientras 
que en la parte superior el 
tiempo pasará 
progresivamente y las demás 
indicaciones permanecerán 
fijas. 
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TEXT MODE -  la parte central 
de la pantalla indicará de forma 
evidente el tiempo pasando 
progresivamente, mientras que 
en la parte superior las 
indicaciones permanecerán 
fijas. 

Fg 10 

 
INDICACIÓN DEL ICONO DE LA BATERÍA 
 
El icono de la batería indica el estado de recarga de la batería por medio de un diagrama progresivo que 
muestra la cantidad residual. 
 

Cuando la batería esté a punto de agotarse, 
aparecerá el mensaje LOW BATTERY; en 
dicho caso, proceda a la recarga lo antes 
posible, introduciendo la pieza de mano en el 
soporte correspondiente ya conectado a la red 
eléctrica. 
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FUNCIÓN DE AUTOAPAGADO 
 
Si la lámpara no se utiliza por 4 minutos, ésta procederá al apagado automático para evitar que la batería se 
descargue inútilmente. 
 
TIPOS DE SEÑAL ACÚSTICA 
 
La lámpara dispone de 3 señales acústicas: 
a- Pitido largo: cuando se apaga o se enciende la lámpara, o bien cuando se introduce la batería. 
b- 2 pitidos breves: cuando se inicia el tratamiento. 
c- 1 pitido breve: cuando se seleccionan los parámetros del ciclo y cada 10 segundos de utilización (5 
segundos para el programa TURBO). 
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PRESENTACIÓN DE LOS PROGRAMAS 
 
La lámpara mod. B Max dispone de 6 programas seleccionables y activables en función de las necesidades 
del operador. 
 
TURBO MODE 
Este programa puede seleccionarse exclusivamente mediante el botón correspondiente (1). 
El programa debe utilizarse cuando se necesite inmediatamente la potencia máxima. 

La potencia emitida es de unos 
1600mW/cm2. 
La selección del tiempo puede ser de 
5-10-20 segundos. 
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NORMAL MODE 
Este programa puede seleccionarse utilizando el botón de selección de programas (3). 

El programa emite una potencia de 
unos 650mW/cm2. 
La selección del tiempo puede ser de 
10-20-30 segundos. 
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HIGH MODE 
Este programa puede seleccionarse utilizando el botón de selección de programas (3). 

El programa emite una potencia de 
unos 1200mW/cm2. 
La selección del tiempo puede ser de 
10-20-30 segundos. 
 

    Fg 14 
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SOFT START MODE 
Este programa puede seleccionarse utilizando el botón de selección de programas (3). 

El programa tienen una tendencia 
progresiva durante los primeros 5 
segundos; la potencia va desde 0mW 
hasta 650 mW/cm2. Durante los 15 
segundos restantes, la potencia se 
estabiliza a 1200mW/cm2. 
La selección del tiempo es fija, de 20 
segundos. 
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PULSE SOFT MODE 
Este programa puede seleccionarse utilizando el botón de selección de programas (3). 

El programa tienen una tendencia 
progresiva durante los primeros 5 
segundos; la potencia va desde 
150mW hasta 1200mW/cm2. Durante 
los 15 segundos restantes, la potencia 
se estabiliza a 1200mW/cm2. 
La selección del tiempo es fija, de 20 
segundos. 
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PULSE MODE 
Este programa puede seleccionarse utilizando el botón de selección de programas (3). 

La potencia emitida es igual a 
1200mW/cm2 durante 0.5 segundos y 
se repite cada 0.25 segundos. 
La selección del tiempo puede ser de 
5-10-20 segundos. 
 

    Fg 17 
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6.2  ADOPCIÓN DE EQUIPOS DE PROTECCIÓN INDIVIDUAL (EPI) O 

PROCEDIMIENTOS SEGUROS DE TRABAJO Y EVENTUAL DEFINICIÓN DE 
CAPACITACIÓN 

 

 

ADVERTENCIAS PARA LA SEGURIDAD DEL OPERADOR Y DEL PACIENTE 
La intensidad de la luz emitida por la lámpara polimerizadora puede provocar daños 
irreparables a la retina del ojo. Por lo tanto, es necesario utilizar los EPI (equipos de 
protección individual) correspondientes y tomar ciertas precauciones durante el uso: 

 
• Nunca mire directamente la fuente luminosa. 
• Nunca apunte la lámpara hacia los ojos del paciente o de otras personas. 
• Encienda la lámpara sólo tras haberla colocado en la boca del paciente. 
• No encienda la lámpara sin guía de luz. 
• Durante las operaciones de mantenimiento y/o limpieza, ponga el interruptor en la 

posición “OFF”. 
• El uso de la lámpara está reservado a personal instruido. 
• Mantenga fuera del alcance de los niños. 
• Ponga el protector en la guía de luz cada vez que se coloque la pieza de mano en 

el alimentador. 
 

Para evitar daños a personas y cosas, hay que respetar estrictamente las instrucciones 
contenidas en este manual. 

 
7.  MANTENIMIENTO ORDINARIO Y PROGRAMADO Y MANTENIMIENTO 

EXTRAORDINARIO 

 

MANTENIMIENTO ORDINARIO Y LIMPIEZA: 

El mantenimiento ordinario consta de las operaciones normales de limpieza, que deben realizarse cuando el 
estado de la lámpara lo requiera. 
Antes de comenzar la limpieza, es obligatorio desconectar la clavija de la red de alimentación eléctrica. 

Para evitar problemas de shock eléctrico, saque la batería de la pieza de mano.  
 

• No toque los contactos eléctricos de la estación de recarga y la pieza de mano con partes de metal 
o embadurnadas. 

• No utilice equipos de recarga no originales; las celdas del acumulador podrían dañarse. 
• No sumerja la pieza de mano en agua u otros líquidos. 

 

 
Limpie el asiento de la guía de luz utilizando sólo y exclusivamente un paño suave y seco. Proceda 
con cuidado y delicadeza. 

 No introduzca objetos ni materiales en el asiento de la guía de luz, ya que podrían dañar el led.  
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LIMPIEZA DE LA GUÍA DE LUZ: 

• Limpie con regularidad la fibra óptica utilizando un paño suave. Quite la pátina de los extremos, 
especialmente antes y después de la esterilización por vapor. 

 
• Quite con alcohol los compuestos polimerizados. Si hace falta, utiliza una espátula de plástico. No 

utilice objetos afilados o puntiagudos para evitar marcas en la superficie. 
  

 
Antes de introducir la guía de luz, cerciórese de que el anillo y el extremo correspondiente estén 
perfectamente limpios y secos. 

 
Si la fibra óptica resulta marcada o dañada durante un examen, sustitúyala inmediatamente porque 
su intensidad luminosa se reduce drásticamente. 

 
LIMPIEZA DEL SOPORTE DE RECARGA Y DE LA PIEZA DE MANO: 

• Para desinfectar todas las piezas, pulverice el desinfectante en un paño y pase el mismo sobre el 
equipo. No deje que el desinfectante penetre en el interior del equipo. 

 
• Limpie la estación de recarga y la pieza de mano con un paño suave y, si hace falta, utilizando 

detergente neutral.  
 

• ¡ATENCIÓN! No utilice nunca disolventes ni detergentes abrasivos o agresivos, ya que estas 
sustancias dañarían las superficies. 

MANTENIMIENTO EXTRAORDINARIO Y REPARACIONES 

B-MAX no requiere mantenimientos extraordinarios o periódicos; no tiene órganos mecánicos ni 
empaquetaduras sujetos a desgaste. 
Cualquier otra operación que no esté prevista en este documento debe ser realizada exclusivamente por 
TECNO-GAZ o personal autorizado. 

Las intervenciones sin autorización se consideran alteraciones  
e implican automáticamente el vencimiento de la garantía,  

además de eximir a TECNO-GAZ de cualquier responsabilidad por daños que deriven de las 
mismas. 

 
8.  DIAGNÓSTICO Y BÚSQUEDA DE FALLOS O AVERÍAS 
 
PROBLEMA CAUSAS SOLUCIONES 

El botón CONTROL (3) no 
funciona normalmente. 

Si se presiona el botón con 
demasiada fuerza, la lámpara 
podría apagarse o no funcionar 
normalmente. 

Para solucionar el problema, restablezca 
la lámpara apagándola y encendiéndola. 
Si la anomalía persiste, cargue la batería. 
Presione los botones delicadamente. 

La pantalla no se enciende. 
La batería podría estar agotada 
o tener problemas en su 
conexión. 

Efectúe la recarga o extraiga la batería, 
limpie los contactos e introdúzcala de 
nuevo en su compartimiento. 

La lámpara se apaga durante 
el uso. 

La lámpara no está cargada o 
se ha presionado 
inadvertidamente el botón “start” 
(4) por más de 2 segundos. 

 

La intensidad de radiación es 
reducida. 

La fibra óptica está opaca o 
deteriorada y presenta unas 
vetas negras. 
La batería está muy 
descargada. 

Sustituya la fibra óptica. 
Recargue la batería. 
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Il presente manuale deve 
sempre accompagnare il 
prodotto, in adempimento 
alle Direttive Comunitarie 
Europee. 
TECNO-GAZ, si riserva il 
diritto di apporre 
modifiche al presente 
documento senza dare 
alcun pre-avviso. 
La ditta TECNO-GAZ si 
riserva la proprietà del 
presente documento e ne 
vieta l’utilizzo o la 
divulgazione a terzi senza 
il proprio benestare 
 

This manual must always 
be kept with the product, 
in complying with the 
Directives of European 
Community. 
TECNO-GAZ reserves the 
right to modify the 
enclosed document 
without notice. 
TECNO-GAZ reserves the 
property of the document 
and forbids others to use 
it or spread it without its 
approval. 

Ce manual doit être gardé 
avec le produit, 
conformément aux 
Directives de la 
Communauté 
Européenne. 
TECNO-GAZ se réserve 
la faculté de faires des 
changements à ce 
document sans aucun 
préavis. 
TECNO-GAZ se réserve 
la propriété de ce 
document et en empêche 
l’utilisation ou la 
divulgation sans son 
consentement. 
 

Dieses Handbuch ist nach 
den CEE Normen immer 
mit dem Produkt 
auszuliefern. 
TECNO-GAZ behält sich 
Änderungen an dem 
Dokument vor. 
Der Inhalt dieses 
Dokumentes ist 
urheberrechtlich 
geschützt. Jede 
weitergehende 
Verwendung, 
insbesondere jede Form 
der gewerblichen Nutzung 
sowie die Weitergabe an 
Dritte - auch in Teilen 
oder in überarbeiteter 
Form - ist ohne 
Zustimmung der Firma 
TECNO-GAZ untersagt. 
 

Este manual debe 
siempre acompañar el 
producto, en cuplimiento 
a las Directivas 
Europeas.TECNO-GAZ, 
se reserva de derechi de 
aportar modificaciónes a 
este documento sin 
ningum aviso. 
La impresa TECNO-GAZ 
se reserva la propiedad 
de este documento y 
veda el utilizzo o la 
divulgación a terceros sin 
su aprobación. 
 

 




